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12.Sonntag im Jahreskreis



Für die Woche

Hast du vor manchen Dingen Angst? 

Davor, mit bestimmten Menschen zu 

reden oder irgendeine Aufgabe zu erfül-

len? Du kannst das Jesus sagen: „Jesus. Ich 

habe Angst vor … Gib mir Kraft und 

Mut und hilf mir.“

Wie stark ist Jesus wirklich?

Jesus kann vieles: Er macht Kranke gesund, 

er gibt den Menschen Brot, er redet von 

Gott, er weckt sogar Tote auf. Aber ist er so 

stark wie Gott selbst? Matthäus und die an-

deren Evangelisten glauben: Ja, er ist so 

stark. Das merkt man daran, dass er stärker 

ist als der Sturm und das stürmische Wasser. 

Denn über Wasser und Wind herrschen – 

das kann nur Gott. Jesus kann es, weil er so 

stark ist!

Liebe Kinder, 
manchmal haben wir Christen zu mei-

ner Zeit schwierige Dinge erlebt: Man-

che Menschen waren gegen uns, weil 

wir Christen waren. Manche Sachen, 

die wir uns vorgenommen haben, sind 

schief gegangen. Oft wollten die Men-

schen nicht hören, was wir von Jesus 

erzählt haben. Da könnt ihr euch vor-

stellen, dass wir manchmal gefragt ha-

ben: Ist Jesus wirklich für uns da? Küm-

mert er sich um uns? Oder schläft er 

und merkt es gar nicht, wie schwierig 

es für uns ist? Gut, dass ich da die Ge-

schichte vom Sturm erzählen konnte. 

So merkten alle: Jesus ist stärker. Wir 

dürfen ihm vertrauen. Alles, wovor wir 

Angst haben, macht er gut. Sogar, wenn 

wir es nicht merken: Er sorgt für uns. 

Er beschützt uns. Er macht, dass alles 

gut ausgeht.
Euer Markus

Evangelium
Es war schon spät abends, da sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wir fahren mit dem Boot an das 

andere Ufer. Und so machten sie es. Als sie weit weg vom Land waren, kam auf einmal ein 

starker Wind. Die Wellen waren groß und das Wasser schlug ins Boot. Und Jesus? Der lag auf 

einem Kissen und schlief. Die Jünger weckten ihn, sie schrien: Meister, stört es dich nicht, 

dass wir untergehen? Er stand auf und drohte dem Wind. Und er sagte zum Meer: Schweig! 

Sei still! Sofort legte sich der Wind und es war ganz still. Und Jesus sagte: Warum habt ihr so 

große Angst? Vertraut ihr mir nicht? Und sie waren sehr erschrocken und sagten: Wie kommt 

es, dass er dem Wind und dem Meer befehlen kann?
(nach Mk 4,35-41)




